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REISETIPPS

Kreuzfahrten auf dem schnellsten Schiff

Die Olympic Voyager ist gegenwärtig das schnellste Schiff im Mittelmeer.

Mit der Olympic Voyager kreuzt ein

neues Schiff im Mittelmeer, das seinen
Gästen mehr Destinationen bei kürzerer
Reisezeit anbietet. Während Kreuzfahrt-
schiffe normalerweise mit bis zu 18 Kno-
ten (32 km/h) unterwegs sind, erreicht
die Olympic eine Spitzengeschwindig-
keit von 31 Knoten und eine Reisege-

schwindigkeit von 27 Knoten - eine mar-
kante Verbesserung: in 24 Stunden
kommt das Schiff gut 385 Kilometer
weiter. Möglich macht dies ein neuer
so genannter «monohull»-Unterwasser-
Rumpf. Er sorgt für mehr Kraftumsetzung
der Motoren bei gleichzeitig zwanzig
Prozent weniger Energieverbrauch. Die
Olympic Voyager fährt bis im November
und bietet jede Woche eine Reise an, für
die andere Schiffe gleicher Grösse zehn
bis elf Tage brauchen. Das luxuriöse

Schiff bietet von Samstag bis Samstag ab

Piräus Besuche der griechischen Inseln

Mykonos, Santorin und Rhodos, der tür-
kischen Destinationen Kusadasi (Ephe-
sos) und Istanbul sowie Aufenthalte im

ägyptischen Alexandria (Kairo) und
Ashdod (Jerusalem) in Israel.

M/ffe/meer-Kreuzfe/jrf ab 2/. O/cfober
/'nk/us/ve O/ymp/c-A/rways-F/ug nach
Afber?, dorf/'ger /-/ofe/übernacbfungr so-
w/'e Transfer nach P/raus ab 3080 Fran-
ken (Doppe/kabme, /'nnenl b/'s 3970
Franken pro Person för Doppe/kab/ne
De/uxe aussen, f/n der /Vebensa/son

von? 28. Oktober b/'s /8. November Fe-
c/ukf/on /30 Franken.! - /ofos/ßucbu/?-

pen /n Jedem Re/sebüro oder d/rekf
be/ De/pb/' Re/'sen AG, Dufoursfr. 37,
8702 Zo///kon, Fe/. 0/39/ 3655.

und hügelige Land von Galicien. Die
Reise wird geführt von zwei ausgewiese-
nen Jakobsweg-Kennern. Ebenfalls mit
unterwegs wird die Gruppe «Tromba-

rocco» sein (Sabine Bärtschi, Orgel;
Rudi Bentz, Trompete und Jagdhorn;
Werner Züger, Trompete und Jagdhorn).
Sie wird auf der Reise für die musikali-
sehen Höhepunkte sorgen. Vorgesehen
sind Konzerte in den Kathedralen von
Pamplona und Leon, in einer Bodega in
der La Rioja sowie das Schlusskonzert
in Santiago de Compostela. Die Reise

beginnt mit einer Fahrt nach Genf in-
klusive Nachtessen im Speisewagen und
weiter im Schlafwagen quer durch
Frankreich bis zur spanischen Grenz-
stadt Iran. Dort stehen zwei komforta-
ble Luxusbusse für die Fahrten der kom-
menden Tage zur Verfügung. Der Rück-

weg erfolgt per Flugzeug direkt von
Santiago de Compostela nach Zürich.

Der Pre/'s fer d/eses Arrangement a//es
/i?k/usfVe fßabn, ßus, F/ug, F/ote/ Ha/b-

pens/onl beträgt 3490 Franke/?.

Programm und Buchungen: /nfra Av/on
AG, Abfe/Vung /NV/A, Preyergasse /3,
8025 Zür/'cb, Te/. 0/ 258 80 80,

E-Ma/7: /'nfra@b/ue i/v/7?. cb

Ferien für Dialyse-Patienten
Bei Patienten, die regelmässig an ein

Dialysegerät angeschlossen werden
müssen, ist der Aufenthalt in einem Fe-

riengebiet weit weg von ihrem Wohnort
praktisch unmöglich. Nun haben die

Holländer an der zeeländischen Nord-
seeküste in einem Bungalowdorf das

erste Dialysezentrum eröffnet, damit
auch Nierenkranke dort Ferien verbrin-

gen können. Das Zentrum wurde am
31. Juli dieses Jahres eröffnet und besitzt
sechs Dialysestationen.

Konzert- und Kulturreise
auf dem Jakobsweg
Eine elftägige Reise der besonderen Art
bietet der Zürcher Reiseveranstalter In-
tra Avion. Vom 4. bis 14. Oktober orga-
nisiert er eine Musik- und Kulturreise
auf Spaniens Jakobsweg. Bekanntlich
gehörte die Wallfahrt nach Santiago de

Compostela zu den ersten Pilgerzielen

der mittelalterlichen Christenheit. Ent-
lang der Pilgerstrasse entstanden viele
Bauten sakraler und profaner Kunst, die

heute noch in gutem Zustand sind. Der
Camino de Santiago führt durch ver-
schiedenartige Landschaften: Hügelaus-
läufer der Pyrenäen, Berge und Becken-
landschaften des Rioja-Gebiets, Ebenen
der Tierra de Campos oder das grüne

/r/formab'onen; Roompof Recreaffe ß.V/.,

Kamper/ar?d. Te/. 003/-6-22485570,
oder Oosferscbe/'de/?kra/?ke/?baus Goes,
Te/. 003/-/ /3-234269
/nterneb www.roompof.ni

Tessin für alle
Die Tessiner Vereinigung für die Inte-
gration der Behinderten (FTIA) hat mit
Unterstützung der Winterthur Versiehe-
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SCHÖNE FERIEN

KUR- & ERHOLUNGSHEIM

/eeperle
EINIGEN THUNERSEE

ist ein kleiner Familienbetrieb mit 24 Betten. Abseits der Hauptstrasse
mit mildem Seeklima und ländlicher Umgebung auf 580 m ü.M.
Wir empfehlen uns für Ferien und Kuraufenthalte. Krankenschwester für leichte
Pflege und Physiotherapie im Hause. Verlangen Sie unseren Hausprospekt.
Kur- und Erholungsheim Seeperle, Gheiweg 10, 3646 Einigen,
Telefon 033 654 64 77, Fax 033 654 62 77

T>rr ^
Haben Sie Ihre Sommer- oder
Herbstferien schon reserviert?
Das familienfreundliche Hotel «Les Orchidées» in Leysin
(1300 m), zentral gelegen (1 Min. von Zahnradbahn, Aigle),
offeriert Ihnen eine Woche Halbpension für sFr. 530.-.
Rentner 10%. 18 schöne Zimmer mit Du/WC/TV/R.
Eine ausgezeichnete Küche und ein reichhaltiges Frühstücks-
buffet erwarten Sie. Viele Sport- und Wandermöglichkeiten,
organisierte Ausflüge und Wanderungen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Farn. Faes-Givel, Telefon 024 494 14 21, 079 301 19 49

Les Orchidées
1854 Lrv>i»

Für nur 285 Franken*
ist Ihr Touristikangebot in diesem Feld
bei rund 70 000 Abonnentinnen und

Abonnenten einen Monat lang präsent.
* exkl. MwSt.

1$ »Sin»

« Hotel + ALFA am See*

Familie Hackl-Schmid, 6440 Brunnen

Familiäres, heimeliges Hotel am Vierwaldstättersee
Komfortable Zimmer mit Blick auf See und Berge

Seniorengruppen herzlich willkommen!

Telefon 041 820 18 82, Fax 041 820 11 31

Ihr Ferienzie/ im sonnigen Fessin/

HOTEL MIMOSA 6987 Caslano/Lugano
Familie Erni-Gstöhl, Telefon 091 606 14 64

Reservieren Sie sich
einen Platz an der Sonne

wo eine herrliche Parkanlage
mit Schwimmbad, ein gediegener
Aufenthaltsraum mit Kamin-Bar
und schöne, ruhige Zimmer mit
Dusche/WC, Balkon oder Pergola
auf Sie warten.
Familienfreundlich!

Günstige Wochenpauschale:
7 Übernachtungen mit Frühstücks-
buffet und Abendessen im Doppel-
zimmer Fr. 650.- pro Person.

300 m vom Lago di Lugano entfernt,
im schönen Wander- und Spaziergebiet Malcantone.

Rufen Sie uns an! Gerne senden wir Ihnen unseren Hausprospekt!

rangen eine Broschüre herausgegeben,
welche sich speziell an Personen mit
motorischen Behinderungen wendet.
Der Führer beschreibt besonders geeig-
nete Angebote und Ausflugsmöglichkei-
ten in Lugano und Umgebung. Dieser
Führer «Tessin für alle - Region Luga-
nersee» ist als Broschüre erhältlich oder
auf Internet unter www.ftia.ch abrufbar.
Er beschreibt detailliert verschiedene
Ausflugsmöglichkeiten, informiert über
die vorhandenen Transportangebote,
über Veranstaltungen und Dienstieis-
tungen. Er enthält auch die Adressen
der für Behinderte zugänglichen öffent-
liehen Einrichtungen wie Parkplätze,
Toiletten, Hotels und Restaurants. Eine
weitere Broschüre dieser Art ist für das

Gebiet Locarno-Bellinzona vorgesehen.

D/'e Pub/Z/caf/on kann graf/'s foe/ efer F77A,

Posffacfo 834, 65/2 G/ufo/asco,
7e/. 09/ 857 80 80, £-/Wa//: /nfo@ft/a.cfo,

oc/er foe/ Lugano 7r//7s/no,
7e/. 09 / 9/3 32 32, £-/Wa//; /nfo@/uga-
no-four/sm.cfo, foezogen werc/en.

Autofreier Tag
rund um den Murtensee
Am Sonntag, dem 3. September, ist es so
weit. Den seit 27 Jahren ersten auto-

freien Sonntag der Schweiz beschert uns
die Gegend rund um den Murtensee. Es

bietet sich die wunderbare Gelegenheit,
das historische Murten und die Strassen
rund um den See ohne Motorenlärm per
Velo oder zu Fuss zu erleben. Wer die-

sen Tag verpasst oder für einen Ausflug
dorthin keine Zeit hat, kann sich auch

Freitag, den 22. September merken.
Dann werden Genf, Lausanne, Basel,
Zürich und eventuell auch Bern am

Freitag von 10.00 bis 19.00 Uhr den mo-
torisierten Verkehr von ihren Innen-
Städten freihalten. Dieser Tag wurde von
der EU zum autofreien Tag erklärt. Er
soll künftig, gleich auf welchen Wo-

chentag er fällt, jedes Jahr durchgeführt
werden. Zahlreiche EU-Städte haben
bereits ihre Teilnahme angekündigt und
die genannten Schweizer Städte wollen
mit dabei sein.

/nfos; Üfoers/cfof aufofte/e Sfäc/fe /m

/nfernef unter www.22.Sepfemfoer.org
Aufofre/e £r/efon/sfage /n Deufscfo/and;

www. up/7nsf/fuf. c/e/up/37. fofm

Das Appenzell
der schönsten Aussichten
Ob Säntis, Kronberg, Ebenalp oder Ho-
her Kasten, all diese herrlichen Gipfel

im Appenzell sind nicht nur zu Fuss,
sondern komfortabel per Luftseilbahn
erreichbar. Der 2502 Meter hohe Säntis
als höchster Berg des Alpsteingebiets
bietet eine grossartige Rundsicht auf das

facettenreiche Appenzellerland und die
benachbarten Gebiete. Die Wildkirchii-
Stätten am Fusse der Ebenalp vermit-
teln einen lebendigen Eindruck von der

vorgeschichtlichen Zeit der Höhlen-
bärenjäger und Eremiten. Die liebevolle
und zeitintensive Pflege der Landschaft
kommt auf dem Hohen Kasten beson-
ders zur Geltung, und im speziell ange-
legten Alpengarten rund um den Gipfel
präsentiert sich dort eine prachtvolle
Alpstein-Flora. Als gänzlich ungefährli-
eher Berg und Ausgangspunkt für Wan-

derungen in alle Himmelsrichtungen
präsentiert sich schliesslich der Krön-
berg. Wer diese wunderbare Bergwelt
aufsuchen will, kann sich bei den Luft-
Seilbahnen vorab auch über die aktuells-
te Wetterlage vor Ort telefonisch infor-
mieren.

Aufomaf/'scfoe Auskünfte.-

£foena/p: 07/ 799 /5 44,
Hofoer Kasten: 07/ 799 /7 43,

Kronfoerg; 07 / 794 / 4 /4
Sänt/s: 07/ 365 66 66.
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